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Erfolgsgeschichte auf zwei Rädern 

15 Jahre nextbike in Niederösterreich: Stadt Krems ausgezeichnet 

 

Krems – Das Leihfahrradsystem nextbike feiert heuer sein 15-jähriges 

Bestehen in Niederösterreich. Auch die Stadt Krems, in der die Räder seit 2012 

ausgeborgt werden können, wurde für ihre langjährige Zusammenarbeit 

ausgezeichnet. Die aktuellen Nutzungszahlen zeigen: Das Verleihsystem wird 

in Krems gerne angenommen und bleibt ein wichtiger Bestandteil nachhaltiger 

Mobilität. Ein weiterer Standort in der Mitterau ist bereits beauftragt. 

 

Das niederösterreichische Leihfahrradsystem nextbike feiert heuer sein 15-jähriges 

Bestehen. Was 2010 als Pilotprojekt begann, hat sich zu einem wichtigen Bestandteil 

der umweltfreundlichen Alltagsmobilität entwickelt. Zum Jubiläum trafen sich 

Vertreter:innen aus Politik, Wirtschaft und Verwaltung in St. Pölten, um auf die 

Erfolge und Zukunftsperspektiven des Systems zu blicken. Ein besonderer 

Programmpunkt war die Auszeichnung von 22 Städten, Gemeinden und Betrieben, 

die wesentlich zum Erfolg von nextbike beigetragen haben. Darunter auch die Stadt 

Krems, die für ihre langjährige Zusammenarbeit mit einer Urkunde ausgezeichnet 

wurde. „Seit einigen Jahren bereits setzen wir in Krems konsequent auf nachhaltige 

Mobilität. Das Leihfahrradsystem ist zu einem wichtigen Bestandteil unseres 

Verkehrskonzepts geworden und verbindet zentrale Punkte der Stadt auf 

umweltfreundliche Weise. Besonders freut mich, dass immer mehr Menschen 

nextbike nutzen“, so Umwelt- und Mobilitätsstadträtin Alexandra Ambrosch.  

 

Stabile Nutzung und steigende Beliebtheit in Krems 

Dass das Leihfahrradsystem in Krems erfolgreich angenommen wird, beweisen die 

aktuellen Zahlen. Im ersten Halbjahr 2025 wurden an den 15 Stationen in Krems 
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insgesamt 12.947 Ausleihen registriert. Damit liegt die Nutzung leicht über dem Wert 

des Vorjahreszeitraums, in dem 12.663 Ausleihen verzeichnet wurden. Besonders 

stark frequentiert ist die Station beim Bahnhof Krems, an der im ersten Halbjahr 

3.794 Räder ausgeliehen und 4.004 Räder zurückgegeben wurden. Am Campus der 

Universität für Weiterbildung Krems gab es im selben Zeitraum 1.945 Ausleihen und 

1.892 Rückgaben. Auch die Station am Südtirolerplatz erfreut sich mit 1.906 

Ausleihen und 1.899 Rückgaben großer Beliebtheit, ebenso wie die Station an der 

Kunstmeile Krems, an der 1.588 Ausleihen und 1.579 Rückgaben registriert wurden.  

 

Erste Viertelstunde ist kostenlos 

Landesweit zeigt sich ebenfalls ein positiver Trend: Im ersten Halbjahr 2025 wurden 

in ganz Niederösterreich 165.219 Ausleihen gezählt, was einer Steigerung von 5,6 

Prozent gegenüber dem Vorjahr entspricht. Das Land unterstützt nextbike mit dem 

sogenannten Landestarif: Die ersten 15 Minuten jeder Fahrt sind kostenlos. „Da rund 

85 Prozent aller Fahrten nicht länger als eine Viertelstunde dauern, können die 

meisten Nutzerinnen und Nutzer das Angebot gratis verwenden“, betont 

Landeshauptfrau-Stellvertreter und Verkehrslandesrat Udo Landbauer. Seit dem Jahr 

2022 unterstützt die Stadt Krems die Nutzer:innen durch ein Angebot zum  

kostengünstigen Verleih. 

 

Neuer Standort in der Mitterau  

Bürgermeister Peter Molnar hat am 26. November den Kooperationsvertrag für die 

Einrichtung einer weiteren nextbike-Station mit vier Fahrrädern unterzeichnet. Die 

Errichtung und Lieferung dieser Anlage wurden bereits beauftragt. Sie entsteht auf 

einer Grünfläche in der Mitterau an der Ecke Dr.-Gschmeidler-Straße/Sankt-Paul-

Gasse. Damit wird das Angebot des öffentlichen Fahrradverleihs weiter ausgebaut 

und ein zusätzlicher Beitrag zu nachhaltiger Mobilität in Krems geleistet.  
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Foto:  

Auszeichnung der Stadt Krems: Geschäftsführerin Susanna Hauptmann (Radland 

Niederösterreich), die Kremser Umwelt- und Mobilitätsstadträtin Alexandra 

Ambrosch, Amtsleiterin Silvia Schmid (Amt für Stadt- und Verkehrsplanung) und 

Landtagsabgeordneter Philipp Gerstenmayer – von links. 
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Rückfragen: Claudia Brandt, Tel. 02732/801-227 
Magistrat der Stadt Krems, Stadtkommunikation, Marketing & Sales 
Obere Landstraße 4, 3500 Krems  


